
German Vespa Days – 60 Jahre VCVD:

Der VCVD rockt den Pott
27. – 29. Juli 2012, Herten im Ruhrgebiet!

Star zu Gast in Mainz:

Anna Maria Kaufmann 
Vespina verlost fünf handsignierte CD´s
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N un ist es so weit – wir befinden uns mitten im Jubiläumsjahr des 
VCVD.

Und das Jubiläum soll auch gebührend gefeiert werden. Wie schon in 
der letzten Vespina und in den bereits versendeten Ausschreibungs
unterlagen verkündet, organisieren wir dafür für Euch vom 27. bis 29. 
Juli 2012 die „German Vespa Days – 60 Jahre VCVD“ auf dem Gelände 
der Zeche Ewald in Herten. Wir haben ein Programm zusammenge
stellt, bei dem für jeden, egal ob jung oder alt, Sport oder Touristikfah
rer, Schalt oder Automatikenthusiast, etwas dabei sein sollte. Es kann 
direkt auf dem Veranstaltungsgelände gecampt werden. Hotels stehen 
in der nahen Umgebung zur Verfügung. Bei einigen Programmpunk
ten wie der Customshow, der Oldtimerausstellung und dem privaten 
Teilemarkt sind wir allerdings auf Eure Mithilfe angewiesen. Wer sich 
also in irgendeiner Weise einbringen möchte, möge sich mit uns in 
Verbindung setzen. Wir bedanken uns schon jetzt beim Scooter Cen
ter Köln, das uns seinen Leistungsprüfstand zur Verfügung stellt. Die 

aktuellen Informationen könnt Ihr der Homepage www.germanvespadays.de  
entnehmen.

Darüber wollen wir natürlich nicht die Jubiläen anderer Clubs vergessen. So feiern 
acht Clubs ihr 25jähriges, ein Club sein 50jähriges und sechs Clubs ihr 60jähriges 
Jubiläum. Die Würdigungen erfolgen zu gegebenem Anlass, spätestens beim Ab
schlusstreffen des VC „Los Piratos“ Voerde in Datteln.

Mit dem Treffen des MC Ruhrtal in Schwerte haben wir das erste Treffen der Saison 
2012 inkl. Sportläufen erfolgreich hinter uns gebracht. Einen Artikel findet Ihr im 
Heft. Weitere Treffen stehen uns bevor. Nach den Vespa World Days in London geht 
es zunächst Ende des Monats nach Ohne. In der zweiten Sommerhälfte folgen die 
Veranstaltungen in Regensburg, Gießen, Celle und Lippstadt dann quasi im Wo
chentakt. Ich freue mich sehr, dass sich mit den Vespafreunden Straubing auch ein 
neuer Club entschieden hat, ein Treffen auszurichten.

Mit 4 Turnier, 3 Trail und 10 Läufen zur VespaSportmeisterschaft ist es uns gelun
gen, auch eine anspruchsvolle Sportsaison auf die Beine zu stellen. Dabei schließen 
wir uns erstmalig der European Scooter Challenge (ESC) für die Schaltrollerfahrer 
oder der European Scooter Trophy (EST) für die Automatikfahrer an. Die Teilnahme 
an ausgewählten Läufen zählt mit zur deutschen VespaSportmeisterschaft.

Ich freue mich auf eine weiterhin abwechslungsreiche Saison und hoffe, Euch auf 
möglichst vielen Treffen zu sehen.

VespaRoll  Euer

Editorial

Uwe Bödicker
Präsident

Hallo allerseits!
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Vespina erscheint viermal jährlich und wird im 
Rahmen der Mitgliedschaft kostenfrei an die 
Ortsclubs des VCVD geliefert. Beiträge, die mit 
Namen oder Namenszeichen des Verfassers 
gekennzeichnet sind, geben nicht in jedem Fall 
die Meinung der Redaktion oder des Präsidiums 
wieder.
Bei unverlangt eingesendeten Texten und/oder 
Bildern überträgt der Einsender automatisch das 
Recht zur Veröffentlichung an den VCVD. Der 
Einsender haftet für eventuelle Verletzungen 
von Rechten Dritter. 
Der VCVD hat das Recht, das eingesendete 
Material sowohl in Vespina als auch auf den 
Internetseiten des VCVD zu veröffentlichen. Ein 
Rechtsanspruch auf Honorarzahlung kann in 
keinem Fall aus der Veröffentlichung abgeleitet 
werden. 
Aus Platzgründen können nicht alle Einsen
dungen berücksichtigt oder in vollem Umfang 
veröffentlicht werden. Nachdruck, auch aus
zugsweise nur mit Genehmigung. Nachrichten 
an die Redaktion bitte an: redaktion@vcvd.de
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Es sind noch gut sieben Wochen (gerechnet vom 
Erscheinungstermin dieser Ausgabe), bis 

auf dem historischen Gelände der ehemaligen Zeche 
Ewald in Herten die Post abgeht: Der Vespa Club von 
Deutschland e.V. (VCVD) feiert dort sein 60-jähriges 
Bestehen, und eingeladen sind alle Vespafahrer aus 
Deutschland und dem benachbarten Ausland!

Mittlerweile sind die Ausschreibungen an alle 
Clubs `rausgegangen, und auch in den diversen Fo-
ren im Internet wurde bereits kräftig die Werbetrom-
mel gerührt. „Wir wollen mit dieser Veranstaltung 
zwei Dinge erreichen“, sagt VCVD-Präsident Uwe Bö-
dicker. „Zum einen wollen wir uns bei unseren Mit-
glieds-Clubs für die langjährige Treue bedanken und 
ihnen einfach auch mal ein schönes Fest schenken.“ 
Zum anderen will der VCVD damit auch die nicht-or-
ganisierten Fahrerinnen und Fahrer einladen, den Ver-
band mal kennenzulernen. Uwe: „Egal ob Scooterboy 
oder GT-Tourenfahrer, sie sind uns alle herzlich will-
kommen!“

Dementsprechend bunt wird das Rahmenpro-
gramm ausfallen: Vom Sportturnier, bei dem jeder sein 
Geschick beweisen kann, über eine Oldtimerausstel-
lung mit öffentlicher Vorstellung der Fahrzeuge und 
Bewertung bis zur Kinderanimation sowie Führungen 
über das Zechengelände und die Halde Hohewardt 

wird für jeden etwas dabei sein. „Mit 
viel Glück“, so der Präsident, 

„schaffen wir es noch, 
dass wir einen Testlauf 
zur Deutschen Blech-
roller-Meisterschaft 
anbieten können.“ 
Bis Redaktionsschluss 

gab es hier leider noch keine endgültige Entscheidung.
Für die beiden Abende hat sich der VCVD mehre-

re führende DJs der deutschen Nighter-Szene sichern 
können. Neben Pepe von der Northernsoulpolizei 
Darmstadt werden Claudio (Minusschrauber Bremen), 
Ronny Love und Tüte (beide Rollerfreunde Vest Reck-
linghausen), Champ und Sunny the Dancer (beide 
Soulflat) die Plattenteller zum Glühen bringen. Bevor 
allerdings die Konserven geöffnet werden, gibt es live 
was auf die Ohren: Am Freitag heizen die Jailbirds mit 
frischem Rockabilly ein, am Samstagabend bringen 
Racker Jax mit einer Mischung aus Ska-Rock`n`Roll 
das Zelt zum Kochen! Wer da trocken bleibt, hat sel-
ber Schuld ;-)

Die Organisation des Treffens liegt in den Händen 
von Uwe, Touristikchef Dennis Biesen und Kommu-
nikationsbeauftragtem Christian Laufkötter. „Wir sind 
allerdings auf die freiwillige und ehrenamtliche Un-
terstützung von Rollerfahrern angewiesen“, sagt Uwe. 
Wer dem Verband auf dem Treffen noch tatkräftig un-
ter die Arme greifen will – bitte melden!

Zum Ehrentreffen hat der VCVD übrigens eine Pla-
kette auflegen lassen! Sie wird – ebenso wie die Pins 
und Aufnäher – ab den Vespa World Days bei den Mit-
gliedern des Vorstands, über das Internet und selbst-
verständlich auf den Treffen zu beziehen sein. 

Aus dem Verband
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Aus dem Verband

Die Piaggio Deutschland GmbH, 
Hauptsponsor des Vespa Clubs von 
Deutschland e.V., wird auch in 2012 
den Dachverband der deutschen Ves
paClubs unterstützen. Dies sicherte 
Ralph Zimmer, MarketingChef der 
Piaggio Deutschland GmbH, dem 
VCVDVorstand zu. Anfang März 
hatten sich Uwe Bödicker (Präsi
dent), Dieter Mertes (Schatzmeister) 
und Christian Laufkötter (Beisit
zer Kommunikation und Öffentlich
keitsarbeit) zu einem Antrittsbesuch 
in Kerpen eingefunden. Zimmer 
und sein Team, Ina Hagen (Marke
ting) und Ansgar Schauerte (Presse), 
zeigten sich erfreut über die bisherige 
positive Zusammenarbeit. „Wir wis

sen um die Bedeutung Ihrer Arbeit“, 
sagte Zimmer. „Piaggio ist stolz da
rauf, eine solch aktive Fangemein
de zu haben. Der VCVD gehört zu 
den größten ZweiradMarkenclubs 
in Deutschland und auch in Europa, 
darauf kann nicht jeder Fahrzeugher
steller zurückgreifen!“

Neben der finanziellen Unter
stützung des Verbands will Piaggio 
den Ausrichtern der offiziellen Tref
fen auch in diesem Jahr ein umfang
reiches MarketingPaket zur Verfü
gung stellen. Weitere Eckpunkte des 
Gesprächs waren die German Vespa 
Days – 60 Jahre VCVD, die frühzei
tige Informationsweitergabe bei der 
Einführung neuer Produkte sowie 

eine mögliche Darstellung des VCVD 
im Rahmen des PiaggioStands auf 
der Intermot im Oktober in Köln.

Im Rahmen dieses Gespräches 
kam die Bitte aus dem Hause Piag
gio, Anfragen der Ortsclubs direkt 
an das Präsidium des VCVD zu rich
ten. Somit können Anfragen schnel
ler kanalisiert und bearbeitet werden. 
„Diese Bitte unseres Hauptsponsors 
möchten wir hiermit gerne an die 
Ortsclubs weiterreichen“, sagt Uwe. 
„Als Dachverband sehen wir eine 
unserer Aufgaben darin, die Schnitt
stelle zwischen unseren Clubs mit 
deren Mitgliedern und der Piaggio 
Deutschland GmbH zu bilden.“  n

Piaggio sichert dem VCVD 
weitere Unterstützung zu

Der VCVD bemüht sich um eine umfas-
sende Veranstaltungshaftpflicht.

In Planung: Umfassender 
Versicherungsschutz für Ortsclubs

Im Rahmen der Korporativmitglied
schaft im ADAC hat sich der Vor
stand Ende März beim letzten Mar
kenclubtreffen in Essen umfassend 
über die neuen Versicherungsmög
lichkeiten für den Verband und die 
ihm angeschlossenen Ortsclubs in
formieren können. „Über den ADAC 
gibt es die Möglichkeit, als Dachor
ganisation zumindest die offiziellen 
Veranstaltungen des VCVD umfas

send absichern zu können“, berichtet 
Präsident Uwe Bödicker. Im Fokus 
steht dabei vor allem die Veranstal
terHaftpflicht.

Zurzeit sind die offiziellen Sport
veranstaltungen des VCVD über eine 
Spezialversicherung abgedeckt. Für 
eine Haftpflichtversicherung der 
einzelnen Treffen müssen derzeit 
die ausrichtenden Ortsclubs noch 
selbst sorgen. „Uns liegen Angebote 
vor, die es uns ermöglichen würden, 
dieses Risiko über eine Generalversi
cherung abzusichern“, sagt Uwe.

Eine weitere Möglichkeit ist, dass 
sich die Ortsclubs über den VCVD 
eine eigene Vereinshaftpflicht zule
gen, die dann sogar interne Veran
staltungen des Ortsclubs abdeckt. 
Für diese Versicherung müssten 
dann die Ortsclubs aber selbst auf
kommen.

Derzeit werden die Angebote im 
Vorstand noch eingehend geprüft. 
Spätestens in der nächsten Vespina 

wird der Vorstand über nähere De
tails berichten können.

Die Markenclubtagung fand 
am Rande der Oldtimerausstellung 
„Techno Classica“ in Essen statt. Da
bei machte Klaus Robl vom ADAC
Team „Markenclubs“ nochmals auf 
den umfassenden Veranstaltungs
kalender aufmerksam. Unter www.
adac.de/oldtimer ist unter dem Rei
ter „Veranstaltungen“ die komplette 
Übersicht als PDFDokument zu fin
den. Zusätzlich können auch Nicht
ADACMitglieder, die einem Kor
porativclub angehören, dort die 
aktuellen Oldtimer oder Motorrad
Newsletter bestellen.

Ein weiterer Punkt war das leid
liche Thema „E10“. Da nur sehr we
nige Auto und Motorradfahrer den 
neuen Sprit annehmen, liegen nur 
wenig aussagekräftige Informati
onen vor. Der ADAC war erfolgreich 
mit der Initiative, dass E5 auch zu
künftig angeboten wird.  n
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Die dänische Reede
rei DFDS A/S und die 
französische Reederei 
Louis Dreyfus Arma
teurs (LDA) verdop
peln die Kapazität auf 
der Route Calais–Do
ver. Seit Ende April 
verkehrt die „Barfleur“ 
parallel mit der derzeit 
auf dem Ärmelkanal 
verkehrenden „Nor
man Spirit“ zwischen 
den beiden Hafenstäd
ten. Damit erhöht sich 
die Zahl der Abfahrten 
auf der erst im Febru
ar von den beiden Ree
dereien gemeinsam eröffneten Rou
te auf dann zehn Abfahrten pro Tag 
und Richtung.

DFDS und LDA chartern ihre 
neue Fähre von der Reederei Britta
ny Ferries. Vor ihrem Einsatz auf der 
Route Calais–Dover erhält das Schiff 
den neuen Namen „Deal Seaways“. 
Die moderne Fähre wurde 1992 ge
baut und bietet Platz für 1.212 Passa
giere und 550 Fahrzeuge. Das Schiff 
fährt unter französischer Flagge und 
mit französischer Besatzung. Damit 
erhöhen DFDS und LDA die Zahl ih
rer französischen Mitarbeiter auf der 
internationalen Route auf rund 300. 

Auf den Routen Calais–Dover 
und Dünkirchen–Dover bietet die 
DFDS die Möglichkeit, die Überfahrt 
in der ersten Klasse zu genießen. Ge

gen einen Aufpreis von 14,00 Euro 
pro Person und Strecke (bei Vorbu
chung, Upgrade an Bord 18,00 Euro) 
können die Gäste heiße und kalte 

Getränke bekommen, 
Speisen und Weine 
des BistroMenüs wer
den am Tisch serviert. 
Die ruhige Atmosphä
re und edle Ausstat
tung sorgen für eine 
angenehme Überfahrt. 
Zudem gibt es ein be
vorzugtes Laden und 
Entladen des Autos.

Auch zum Einkau
fen bietet die DFDS eine 
breite Palette an Mög
lichkeiten. Günstige 
Tarife und eine große 
Auswahl an Wein, Bier 
und Spirituosen, Ta

bakwaren, Düften und Qualitätsge
schenken stehen bereit. Außerdem 
Zeitungen, Zeitschriften und Dinge, 
die gern einmal vergessen werden, 
wie Landkarten oder Toilettenartikel.

Tipp: In Großbritannien gibt es 
gesetzlich vorgeschriebenes Zube
hör, das im Auto mitgeführt werden 
muss. Hierzu gehören z.B. Aufsät
ze für Autoscheinwerfer. Auch wer
den SteckdosenAdapter in Großbri
tannien benötigt. Diese sind ebenfalls 
in den Shops an Bord erhältlich. Die 
Mitarbeiter von DFDS Seaways ste
hen für eine Beratung gerne zur Ver
fügung.  n

DFDS pendelt jetzt auch 
von Calais nach Dover

Die Fährgesellschaft DFDS, Kooperationspartner des 
Vespa Club von Deutschland e.V. (VCVD), erhöht die 

Zahl der Überfahrten zwischen Frankreich und England 
auf über 20 Abfahrten pro Tag und Richtung.

Aus dem Verband

Die Deal Seaways ist von der britischen Reederei „Brittany Ferries“ 
gechartert und fuhr zuvor unter dem Namen „Barfleur“. Fotos: DFDS Seaways

Die DFDS Seaways hat für die Mit
glieder der VCVDOrtsclubs eine 
eigene Buchungsseite eingerichtet, 
auf der die Vergünstigungen bereits 
eingerechnet sind. Unter www.
dfds.de/vcvd können seit Ende Ja
nuar die Überfahrten gebucht wer
den. Sollte es dabei Schwierigkeiten 

geben, informiert bitte Christian 
Laufkötter (laufkoetter@vcvd.de). 
Er wird sich dann um eine Klärung 
bemühen.

Auf der Internetseite des VCVD 
(www.vcvd.de) findet ihr auch die 
Anfahrtsskizzen zu den Häfen in 
Dünkirchen und Dover.

Zeit zum Entspannen bleibt immer.

Weitere Infos
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Bundesregierung plant Umsetzung 
der EU-Richtlinien zum Führerschein

Bereits seit Anfang der 1980er-Jahre arbeiten die europäischen Staaten 
daran, die doch sehr unterschiedlichen einzelstaatlichen Führerschein-

reglungen zu vereinheitlichen, die Dokumente gegenseitig anzuerkennen 
und fälschungssicher zu machen. Keine leichte Aufgabe, wenn man daran 
denkt, dass seit dem Beginn neue Staaten entstanden, andere verschwun-

den sind und der kalte Krieg endlich beendet wurde. Europa ist von 
seinerzeit 13 Staaten auf heute 27 Staaten angewachsen und das Weltbild 

in Europa hat sich grundlegend verändert.

Derzeit gibt es immer noch ca. 110 
nationalstaatliche Führerscheine im 
vereinten Europa. Vorteil der kom
menden einheitlichen Regelungen 
ist z.B., dass tatsächlich alle Führer
scheine und Fahrzeugklassen in den 
Staaten anerkannt sind und auch tat
sächlich das Fahrzeug dort bewegt 
werden darf. Die gegenseitige Ver
pflichtung der Staaten zur Harmoni
sierung der „FahrerlaubnisVerord
nungen“ geschah schon im Jahr 2006 
mit der Richtlinie 2006/126/EG des 
Europäischen Parlaments und des 
Rats vom 20. Dezember 2006 über 
den Führerschein. Deutschland setzt 
diese EUVerordnung nun in eige
nes Recht um und hat dabei durch
aus Optionen, eigene Gestaltungen 
vorzunehmen. Spätestens 2033 wird 
es so sein, dass alle EUBürger gleich
artige Führerscheine haben werden.

Also was ändert sich für uns 
Zweiradfahrer ab 19. Januar 2013 in 
Deutschland? Denn dann tritt die 
Verordnung hier in Kraft! Die neu 
ausgestellten Führerscheine sind 

auf längstens 15 Jahre befristet, wer
den nach Ablauf aber ohne ärztliche 
Untersuchung erneuert. Dazu muss 
dann ein Antrag gestellt werden – 
ein Gesundheitstest, neue Fahrprü
fung oder anderes ist in Deutschland 
nicht vorgesehen. Andere Staaten se
hen eine Wiederholung der Fahrprü
fung vor. 

Bis spätestens 2033 sind alle bis
her unbefristet gültigen Dokumente 
(graue Scheine, rosa Karten usw.) ge
gen die neuen „Lappen“ einzutau
schen. Aber alle Dokumente behalten 
bis dahin in der ganzen EU unbefris

tet ihre Gültigkeit, es gibt also keine 
Umtauschpflicht in der Zwischen
zeit!

Hier die neuen Klassen im Über
blick:

Klasse AM ab 16 Jahre: zwei und 
dreirädrige Kleinkrafträder sowie 
vierrädrige Leichtkraftfahrzeuge bis 
45 km/h, 50 Kubik bzw. 4 kW. Diese 
Fahrzeuge fielen vorher in die Klas
sen M und S – welche hiermit entfal
len. Hier wäre dann auch die 50er 
Ape einzuordnen.

Klasse A1: 125 ccm mit max. 11 
kW werden zusätzlich im Leistungs
gewicht begrenzt (0,1 kW/kg), die 
80km/hBegrenzung entfällt. Das 
Mindestalter 16 Jahre bleibt beste
hen. Diese Klasse gilt auch für drei
rädrige Fahrzeuge mit bis zu 125 ccm 
und einer Leistung kleiner 15 kW. 
Also auch für MP 3 und Ape mit bis 
zu 125 ccm.

Wer den Führerschein vor dem  
1. April 1980 erworben hat, darf wei
terhin 125er fahren und muss, wenn 
er auf A2 aufbohren will, eine Schu
lung plus Prüfung machen. Wer den 
Führerschein nach dem 1. April 1980 
gemacht hat, darf weiterhin nur 50
er fahren. In Österreich, Italien und 
Frankreich wurden andere Rege
lungen getroffen – hier dürfen sich 
Autofahrer auf zwei Rädern mit max. 
125 ccm dem Temporausch hingeben.

Das hätte durchaus auch Deutsch
land so machen können, schließlich 
lässt die EUVerordnung genügend 
Freiraum für eigene Entscheidungen 
– das sieht auch der Industriever
band Motorrad Deutschland e.V. so 
(siehe Infokasten).

Der neue EU-Führerschein. Foto: KBA

Die neuen Klassen 
auf einen Blick. 
 Grafik: ADAC
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Klasse A2: Einsteiger dürfen Mo
torräder mit bis zu 35 kW (48 PS) 
und einem Leistungsgewicht bis  
0,2 kW/kg fahren. Ist die Fahrerlaub
nis A1 länger als zwei Jahre vorhan
den, dann genügt für den A2er le
diglich eine praktische Prüfung! 

Klasse A: Motorräder mit mehr 
als 35 kW oder einem Leistungsge
wicht besser als 0,2 kW/kg. Min
destalter ist 20 Jahre (2 J. A1 + 2 J. A2 
= 20 Jahre) und als Direkteinsteiger 
24 Jahre! Die bisherige Stufenlösung 
ist abgelöst. 

Aber Klasse A gilt auch für so
genannte. Trikes! Und – oh Wunder 
– die Ape TM, manchmal als Lkw 
zugelassen – gilt jetzt als Motorrad, 
fahrbar mit Klasse A! ass heißt: drei
rädrige Fahrzeuge mit mehr als 125 
ccm und mit einer Leistung ab 15 
kW – und dazu zählen alle großen  
MP3Typen. Die Altersbeschrän
kung ist ebenfalls neu! 

Wer also den PkwFührerschein 

nach dem 19. Januar 2013 macht, 
der/die darf damit keine MP3 oder 
eine Ape TM mehr fahren, sondern 
muss den entsprechenden „großen“ 
ASchein erwerben! Und somit gu
cken vielleicht auch ein paar künf
tige OldtimerLiebhaber in die Röh
re, denn TempoDreiräder und Isetta 
& Co. fallen ja auch unter diese sehr 
intelligent gemachte Regelung. 

Wer sich bisher mit dem alten FS 
Klasse 3 oder B auf einem MP3 be
wegt oder sich bis zum 18. Januar 
2013 einen MP3 zulegt hat fürderhin 
Bestandsschutz! Aber wehe der Füh
rerschein geht verloren!

Wie sich die Versicherer in ih
rem Kerngeschäft dazu verhalten, ist 
noch nicht bekannt. Wie teuer wer
den Ape und MP3 künftig sein?

Die Einordnung der Dreiräder 
zur MotorradKlasse war im Übrigen 
den Nationen freigestellt! Hier hat 
also nicht die EU die rote Karte gezo
gen, sondern unsere „Volksvertreter“. 

Oder muss man eher „Lobbyisten“ 
der Fahrlehrer und Prüforganisati
onen sagen? Es gibt eigentlich keinen 
Grund die Sache so schwer zu ma
chen, die Hürden so hoch zu legen. 
Es gibt auch seitens der Versicherer 
keine Schadens oder Unfallauffällig
keiten bei den MP3Betreiber. 

Leider hat sich der ADAC we
der für die MP3Fahrer noch für die 
Besitzer eines alten Klasse3Führer
scheines eingesetzt (zumindest nicht 
öffentlich erkennbar). Es gab ledig
lich einen RechtsKommentar zur 
Führerscheinreform. 

Zur Reform der Sportbootführer
scheine in 2011 gab es dagegen vom 
ADAC mehrere Initiativen und Ver
öffentlichungen – na ja – wir sind ja 
nur ein paar finanziell schwache Rol
lerFahrer. n

Thomas Brandherm
Vespa Club Giessen

Quellen:
n	Bundesgesetzblatt; Sechste Verordnung zur Änderung 
der FahrerlaubnisVerordnung und anderer verkehrs
rechtlicher Vorschriften, vom 07.11.2011; http://www.
bgbl.de/Xaver/start.xav?startbk=Bundesanzeiger_
BGBl
n	Amtsblatt der Europäischen Kommission, L403/18; 
30.12.2006 „RICHTLINIE 2006/126/EG DES EURO
PÄISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 20. 
Dezember 2006 über den Führerschein (Neufassung)“; 
http://eur-lex.europa.eu/LexUriServ/LexUriServ.do?ur
i=OJ:L:2006:403:0018:0060:DE:PDF

Weitere Informationen:
(1) FAZ, 28.03.2011; „Mit drei Rädern ist man ein Auto 
– aber nicht mehr lange“; http://www.faz.net/frank-
furter-allgemeine-zeitung/technik-und-motor/mit-
drei-raedern-ist-man-ein-auto-aber-nicht-mehr-lan-
ge-1611683.html
(2) ADAC,  Juristische Zentrale, Mitteilung vom 19.01.2011; 
http: / /www.adac.de/sp/rechtsservice/_mmm/
pdf/2011-05-Neue-F%C3%BChrerscheinklassen-
ab-19-01-2013_61303.pdf
(3) Industrieverband Motorrad Deutschland e.V.; http://
www.ivm-ev.de/editorial_performance_2010_07.html

Anzeige
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Das Zweiradfahren Gefahren in sich 
birgt, weiß wohl jeder – dass man et
was dagegen unternehmen kann und 
muss, auch.

Ein Verein, der sich einem beson
deren Aspekt der passiven Verkehrs
sicherheit widmet – der Leitplanke – 
ist der Verein „MEHRSi – Sicherheit 
für Biker“. Er stellt sich der Aufgabe, 
deutschlandweit die Schutzplanken 
aller für Motorradfahrer gefährlichen 
Kurven mit einem sogenannten Un
terfahrschutz ausstatten zu lassen. 

MEHRSi ist eine gemeinnützige 
GmbH.

Herkömmliche Schutzplanken 
sind so konstruiert, dass die eigent
liche AbprallPlanke in Höhe der 
Motorhaube eines durchschnitt
lichen Pkws angebracht ist. Der ver
bleibende Abstand zum Boden birgt 
die Gefahr, dass ein stürzender Zwei
radfahrer sich an der Schutzplanke 
oder dem Stützpfosten schwer oder 
gar tödlich verletzt. Somit wird die 
Leitplanke zur Leidplanke. MEHRSi 
setzt sich für die Beseitigung dieser 
Gefahrenquellen ein.

Der Unterfahrschutz ist eine fe
dernd angebrachte Stahlplanke, die 
im Falle einer Kollision Aufprall
energie absorbiert und ein Durchrut
schen wirkungsvoll verhindert. Da
durch ist auch keinerlei Berührung 
mit dem scharfkantigen Stützpfos
ten mehr möglich. Bei der Monta

ge darf das Spaltmaß zwischen Leit
planke und Unterfahrschutz 50 mm 
nicht überschreiten. Durch den ge
ringen Abstand soll verhindert wer
den, dass sich Gliedmaßen in dem 
Spalt verhaken und abgetrennt wer
den. Der Unterfahrschutz kann ohne 

großen finanziellen Aufwand nach
träglich an jede bestehende Leitplan
ke angebracht werden.

MEHRSi sieht seine Hauptauf
gabe darin, die entsprechenden Be
hörden von den Vorteilen der Ver
wendung dieses Unterfahrschutzes 
gegenüber anderen Verfahren zu 
überzeugen. Er beteiligt sich mit 
einem symbolischen Betrag an den 
Kosten. Außerdem unterstützt er 
die Behörden in der Öffentlichkeits
arbeit und führt Einweihungsveran

staltungen bei abgeschlossenen Stre
ckensicherungen durch.

Jeder Rollerfahrer kann den Ver
ein auf unterschiedliche Art und 
Weise unterstützen. Neben der Mög
lichkeit einer Teilnahme an der Ver
einsarbeit oder einer (steuerlich ab
setzbaren) Fördermitgliedschaft 
bzw. Spende wäre es schön, wenn 
bei den nächsten Streckeneinwei
hungen auch Roller vertreten wä
ren. Dies kos tet nur etwas Zeit, un
terstützt aber den Verein allein schon 

durch Masse bei einer solchen Veran
staltung (Pressewirksamkeit). Außer
dem zeigt es, dass auch wir Vespafah
rer die Gefahren des Zweiradfahrens 
ernst nehmen. n

Weitere Informationen:
www.mehrsi.org.

Sicherheit für Zweiradfahrer 
ist auch für Vespisti ein Thema

Service

Wer kennt die Situation nicht? Man legt sich mit dem Roller in die Kurve, 
und plötzlich taucht der Gedanke an einen Reifenschaden auf. Stürzt man 
jetzt, rutschen Mensch und Maschine unweigerlich auf die Leitplanke zu. 

Jetzt bloß nicht mit einem der Pfeiler zusammenprallen!!

Uwe Bödicker
Präsident

Regelmäßig weiht 
MEHRSi neue 

Strecken ein, wie 
hier im Oden-

waldkreis. Foto: 

MEHRSI/Asphaltschoner
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Gewinnspiel

Anzeige

Dolce Vita auf der Vespa:
Anna Maria Kaufmann beschwört die 

goldenen Zeiten wieder herauf

Gewinnspiel!
Extra für die Leserinnen und Le
ser von Vespina hat Anna Maria 
Kaufmann fünf handsignierte 
CDs locker gemacht! Wer gewin
nen will, schickt bis zum 31. Juli  
2012 (Datum des Poststempels) 
eine Postkarte mit dem Stich
wort „Its a good Day“ an Re
daktion Vespina, Christian Lauf
kötter, Tiefentaler Weg 17, 55128 
Mainz. Die Gewinner werden in 
der nächsten Vespina veröffent
licht, der Rechtsweg ist ausge
schlossen!

Signierstunde auf der Vespa. Fotos: SWR4

Eine Stimme, die verzaubert: 
Wenn Anna Maria Kaufmann über 
ihre Leidenschaft, die Musik, spricht, 
dann schwingt eine Begeisterung mit, 
die ansteckend ist! Die gebürtige Ka
nadierin stellt derzeit in Deutschland 
ihre neue CD „It´s a good day!“ vor. 
Vespina hatte die Gelegenheit, die 
quirlige Diva bei einem Interview
termin mit dem Radiosender SWR4 
in Mainz zu treffen. 

Immerhin hat es ihr das italie
nische Kultfahrzeug Nummer eins 
besonders angetan. Auf ihrer CD ist 
sie auf einer Vespa zu sehen. Das 

neue Album ist eine Reise durch 
die 30er, 40er und 50er Jahre. Inspi
riert von Filmdivas wie Sophia Lo
ren oder Audrey Hepburn wollte 
Anna Maria Kaufmann das Gefühl 
dieser Zeit in einem Album verpa
cken. „Die Frauen haben Eleganz 
und Temperament und sind einfach 
richtige Frauen“, sagte sie bei SWR4. 
„Die Musik und das Gefühl, das in 
den Filmen erweckt wird, macht ein
fach Spaß.“

Weitere Infos und Videos:
www.anna-maria-kaufmann.de 

Anna Maria Kauf-
mann steht auf 
Eleganz und Tem-
perament! 
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Customshow Köln

Ich dachte mir, nachdem ich jetzt über 
Mode, Lifestyle und die bevorstehen
den World Vespa Days geschrieben 
habe, setze ich mich doch mal mit so 
einem richtigen Männerthema aus
einander und bin in die verbotene 
Stadt Köln (kleiner Scherz) gefahren 
zu der diesjährigen Customshow des 
Scooter Centers Köln, welche übri
gens schon das 5 Mal stattfand. 

Bei super Wetter gegen 12.00 Uhr 
kamen wir (mein Mann und ich) in 
KölnKalk an, und ich habe nicht 
schlecht über den Andrang vor der 
Halle gestaunt. Es hatte sich schon 
eine lange Schlange gebildet und 
das Volk wartete ungeduldig auf den 
Einlass. Da war ich doch erst mal ge
plättet und habe mich so wohlgefühlt 
wie mein Mann bei H&M in der Des
sousabteilung.

Netterweise wurden wir dann 
durch das Team des Scooter Cen
ters, hier noch einmal vielen Dank an 
Oliver Kluger und seine extrem net
te Mannschaft, durch’s Hintertürchen 
schon mal reingelassen und konnten 
in Ruhe die Location erkunden. Ich 
muss sagen, ich war doch mehr als er
staunt über die ausgestellten Roller/
Scooter, mit welchem Aufwand und 
Mühe hier einem Hobby nachgegan
gen wurde, welches sich hinter einer 
VespaCustomshow in keinster Weise 
verstecken musste. 

Das Team vom Scooter Center 
hatte ganze Arbeit geleistet, die Hal
le entsprechend herzurichten, das 
konnte sich mehr als sehen lassen 
und der DJ heizte den Schaulustigen 
ein und der Andrang war entspre
chend groß. Wir sprechen hier von 
ca. 2000 Besuchern.

Jetzt mal zu den kurzen Fakten; 
Es wurden ca. 135 Scooter ausge
stellt in 10 Kategorien, wofür 30 Po
kale entsprechend vergeben wurden. 
Kommt Euch bestimmt bekannt vor, 
oder? Wie war das doch noch früher 
bei den Treffen, mir summt es noch im 
Ohr: Pokale, Pokale grölte die Menge 

durch den Saal! Also hier ist es auch 
nicht anders. Und mal ganz ehrlich, 
das, was die Jungs da so an den Start 
gebracht haben, war schon in punc
to Styling, Tuning und Zubehör echt 
sehenswert. Halt einfach ein anderes 
Fahrzeug, aber im Prinzip doch das 
Gleiche, was wir mit unseren Vespen, 
sofern Geld und Leidenschaft vorhan
den, auch machen. Soviel zum Thema 
Toleranz, und auch wir sollten mal 
über den Tellerrand schauen. 

Die Begeisterung, mit welcher 
sich die Kids die Scooter anschauten 
war schon sehenswert. Allerdings 
würden sich die Kids bestimmt ge
nauso für einen VespaRoller begei
stern, wenn sie denn die Gelegen
heit hätten, sich in der Kombination 
mit einer ScooterShow mal den ei
nen oder anderen VespaRoller an
zuschauen. Der VespaRoller, der in 
Bezug auf die 20 Jahre Scooter Cen
ter Köln ausgestellt war, fand auf je
den Fall viel Beifall und Bewunde
rung. Dennoch muss man realistisch 
feststellen, dass bei den momentanen 
Preisen für einen gebrauchten Vespa
roller der Nachwuchs ausbleibt. Der 
ein oder andere kann es sich schlicht
weg nicht mehr leisten, sich so eine 
Kiste zuzulegen, und greift dann 
eher zu einem Scooter, der zu ganz 
anderen Preisen zu haben ist. 

Mein Fazit:  Eine tolle Veranstal
tung, nette Leute und super Stim
mung. Und weil’s so schön war, ha
ben wir gleich noch das Anrollern 
das Wochende darauf mitgenom
men. Man, hab ich mir den Hintern 
abgefroren. Unglaublich. Angekom
men in Giessen beim Scooter Center 
Köln gab‘s erst mal einen Kaffee zum 
Aufwärmen und eine Brezel. Es war 
so kalt, dass ich mich nach dem Auf
wärmen direkt wieder auf den Rück
weg gemacht habe.  n

Mal den Horizont 
erweitern!

Yvonne Nagel
VC Düsseldorf e.V.
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Customshow Moers

Custom Show in Moers oder
dann fahren wir mal „op de scheele Sitt“

(für NichtDüsseldorfer: „Dann fahren wir mal auf die 
falsche, sprich linke Seite des Rheins“) Ich versuche mich 
mal kurz zu fassen: Die Location – Teil eines alten Güter
bahnhofs – war der Knaller, super Atmosphäre und viel 
Platz. Die Organisatoren dachten auch an die jungen Fa
milien und hatten für Kids eine Hüpfburg organisiert. 

Sonst gab’s Wurst und Bier, einen Teilemarkt, Leis
tungsprüfstand und nette Leute. Die Custom Show fand 

im Gebäude statt und war doch eher spärlich bis klein, 
kann ja aber auch das OrgaTeam nix für, wenn sich zu 
wenige anmelden. Ins Auge stach dann direkt der Lieb
lingsroller wohl aller anwesenden Kinder in Form von 
„Sponge Bob“. Für alle, die aus dem Alter raus sind: Das 
ist eine Zeichentrickfigur in Form eines Schwamms.

Die Tower Bridge über die Themse ist eines der Wahrzeichen von 
Großbritanniens Hauptstadt London. Foto: VisitLondonImages/Pawel Libera

Anzeige

Yvonne Nagel, VC Düsseldorf e.V.
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Vorgestellt: Generation XIVorgestellt: Generation XI

Die Lebensentwürfe dieser Genera-
tionen haben sich deutlich verändert 
im Gegensatz zu der früheren Ge-

neration, die „mit 30 
stirbt, um mit 70 be-
graben zu werden“. 
Das neue Credo ist: 
weniger ist mehr. Was 
auch perfekt für den 
sehr subtil gestalteten 
Racer gilt. So ist der 
Name GENERATION 
XI ein Rückgriff auf 
die Generation X mit 
dem dezenten Hin-
weis, dass ein weiteres 
Jahrzehnt vergangen 
ist (X + I = XI). 

Bremsen und  
Fahrwerk

Der Name GENERATION XI kann 
aber auch als dezenter Hinweis auf 
das 11 Zoll Fahrwerk gedeutet wer-
den. Die Standard 10 Zoll Bereifung 
musste den schlauchlosen Felgen der 
neuen Vespa S weichen. Die hoch-
glanzverdichteten Felgen sind mit 
sportlichen 110/70-11 Niederquer-
schnittsreifen bestückt. 

Die Bremsanlage ist von der 
LML-Scheibenbremsanlage adap-
tiert. Schei benbremsen sorgen dabei 
vorne und hinten für abartige Ver-
zögerungswerte. Die hintere Brem-
se wird teilhydraulisch mittels eines 
TPH Bremsgebers angesteuert. Die 
vordere Bremse wird mit einer 11 
mm Bremspumpe vollhydraulisch 
betrieben. 

Das Fahrwerk kommt komplett 
aus der bgm PRO Serie, die in Zug- 
und Druckstufe getrennt einstellbar 
ist. Wie gut die Dämpfer sind, sieht 
man nicht zuletzt daran, dass sie 
sich in der ESC als Referenz durch-
gesetzt haben. Beide Dämpfer sind 
golden eloxiert. Echt Gold beschich-
tete Dämpfer sind als One-Offs für 
den Demonstrator in Vorbereitung. 
Hinten kommt der bgm PRO SC/
R12 zum Einsatz, der auf die meisten 
klassischen Vespas passt. Vorne ist 
eines der Muster des bgm PRO SC/
F16 für die PK zum Testen verbaut. 
Dieser wird später in diesem Jahr in 
Produktion gehen, dann auch direkt 
in der gekürzten Version, um eine 
PK Gabel in V50 und ET3 fahren zu 
können. Um das Flattern der Len-
kung bei hohen Tempi zu eliminie-

ren, wurden Domstreben 
eingeschweißt und der 
bgm PRO SC FS/10 Len-
kungsdämpfer verbaut. 

Motor
Mit dem komplett CNC 
gefrästen Motorgehäuse 
von GP One gibt es hier 
eine wirklich perfekte 
Ausgangsbasis. Die Motorengehäu-
se werden exklusiv vom Scooter Cen-
ter vertrieben. Im Gegensatz zu dem 
hier verbauten kommt die Serienpro-
duktion ohne „20 Jahre SCK“-Logo. 
Ein PX Motorgehäuse ist gegen-
wärtig in Vorbereitung. 

Als Zylinder kommt 
der Polini 135 Evolution 
Membran Aluzylinder zu-
sammen mit der Polini 
Evolution HPC Kur-
belwelle mit 52.8 mm 
Hub zum E i n -
satz. Beim 
e r s t e n 

Roter Renner zum 
20-Jährigen!

Prüfstandslauf mit Wurf-
bedüsung im KEIHIN 
38 mm Vergaser hat der 
Motor respektable 29,1 
PS am Hinterrad ge-
drückt. Da war der Big 
Bertha Auspuff von Lud-
wig & Scherer offensicht-
lich genau die  richtige 
Wahl. Nach der Abstim-

mungsarbeit am Vergaser liegen jetzt 
30,3 PS bei 9.100 U/min und 23,7 Nm 
Drehmoment bei 8.900 U/min an. 
Die Werte allein sind schon beein-
druckend, wenn man sich das Dia-
gramm aber mal genauer anschaut, 
dann erkennt man recht schnell wie 

breit das Leis tungsband tatsächlich 
ist. Bei dem Drehmomentverlauf 
sollten echte 150 km/h problemlos 
möglich sein. Gut, dass der bgm PRO 
Lenkungsdämpfer an Bord ist. 

Lackierung
Die Lackierung wurde von Pfeil Cus-
toms aus Österreich aufgebracht. 
Pfeili ist ein guter Freund des SCK 
und auch er feiert dieses Jahr sein 
20-jähriges Firmenjubiläum. Auch 
wenn die Customlackierungen und 
Airbrusharbeiten von Pfeili weltweit 
bekannt sind, so hat er sich mit dieser 
Lackierung wirklich selbst übertrof-
fen. Die Vespa ET3 ist im 6T’s Bon-
neville Style lackiert. Die Ausgangs-
basis für die Lackierung ist matt und 
glänzend schwarz im Wechsel. Im 
matt schwarz lackierten Teil taucht 
immer wieder der Name des Projekts 
und das „20 Jahre SCK“-Logo auf. 
Die metalflake rot lackierten Teile 
sind mit Pinstripes deutlich hervor 
gehoben, während die goldenen Par-
tien mit weißem Pinstriping zur Gel-
tung gebracht werden. Die goldenen 
Bereiche wurden vor der Lackierung 
tatsächlich von Hand mit Blattgold 
belegt. Der 3D-Effekt im Gold trägt 
massiv zu der wirklich gelungenen 
und extrem vielschichtigen Lackie-
rung der GENERATION XI bei. 

Fazit
Mit der GENERATION XI ist ein 
würdiger Demonstrator für 20 Jah-
re Scooter Center entstanden. Mit 

nur 25 Tagen Bauzeit vom allerersten 
Startschuss bis zur Fertigstellung für 
die Customshow in Ried ist das viel-
leicht eines der am schnellsten fer-
tig gestellten Customprojekte aller 
Zeiten. Zumal in den 25 Tagen die 
Planung, alle Vorbereitungen und 
das Verschicken des Rollers nach Ös-
terreich und wieder retour inkludiert 
sind. Der komplette Entstehungspro-
zess ist ausführlich im SCK News-
blog dokumentiert. Die erste Silber-
ware wurde auch schon abgeräumt. 
In Ried gab es den ersten Platz für 
BEST SMALLFRAME. Auf der Cu-
stomshow in Ant-
werpen gleich 
drei Pokale: BEST 
ENGINEERING, 
BEST CUSTOM 
und BEST PUN-
TERS CHOICE 
( P u b l i k u m s -
wahl).

Der Name des Projekts GENERATION XI ist ein 
Wortspiel, das auf die frühen Neunziger Jahre zu-
rückgeht. Als Oli und Ulf 1992 das Scooter Center 
gegründet haben, war die Generation X das Syno-
nym für die in den 60er und 70er geborenen Jahr-

gänge. Der Name ist durch den Episodenroman von 
Douglas Coupland aus dem Jahr 1991 entstanden.

Steckbrief

Name:  GENERATION XI
Model:  Vespa 125 ET3, 1980
Inspiration:  20 Jahre Scooter Center
Dauer des Umbaus: 1. bis 25. Februar 2012
 (inkl. Lackierung)
Blecharbeiten: Dezent verbreiteter vorderer 
� Kotflügel,�um�das�11�Zoll�Fahrwerk�
 unterzubringen; Domstreben.
Spezialteile: bgm PRO SC Fahrwerk vorne und 

 hinten; bgm PRO Lenkungs-
 dämpfer, SCK Ancillotti 
� Sitzbank,�11�Zoll�Bereifung�
 von der Vespa S, hydraulische 
Vorder- und Hinterradbremse 
 auf der LML-Scheibenbrems-
 anlage basiernd.

Motor: Polini 135cc Evolution 
� Membran�Zylinderkit,�Polini�
 Evolution Kurbelwelle mit 52.8mm 
 Hub, Keihin PWK 38 mm Vergaser mit 
� Marchald�Luftfilter,�Ludwig�&�Scherer�
 Big Bertha Rennauspuff, Vespatronic 
� Zündung�mit�GP�One�CNC�Lüfterschaufeln,�
 GP One Vierscheiben-Kupplung. Alles auf 
 einem kompletten GP One CNC Motorgehäuse 
 mit 20 Jahre SCK Logo. 
Höchstgeschwindigkeit: Mit 30.3 PS bei 9.100 
 U/min und 24.4 Nm bei 8.200 U/min 
 am Hinterrad sollten echte 
 150 km/h machbar sein.
Lackierung: Von Pfeil Design Österreich. 
 Pfeili ist ein alter Spezl vom 
 Scooter Center und feiert dieses Jahr 
 auch 20-jähriges Firmenjubiläum. 

Text und Fotos:
Scooter Center Köln
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Aus den Clubs

Silke Laufkötter
Rollerfreunde Vest Recklinghausen

Ruhrtaler eröffnen die Saison mit den 
ersten Sportläufen in Turnier und Trial

22 Clubs, 84 offizielle Teilnehmer und 
51 Roller ist die Bilanz des ersten of
fiziellen Treffens der Saison 2012. Der 
Motor Club Ruhrtal hatte zum zwei
ten Mal innerhalb von wenigen Mo
naten eingeladen und konnte Vespa
freunde aus ganz Deutschland und 
der Schweiz begrüßen. Die stärkste 
Fraktion an Teilnehmern stellte der 
VC Bürgel mit 13 Vespafreunden, der 
Club mit den meisten Rol
lern am Start war der VC 
Hagen mit 11 Maschi
nen. Auch mehrere 
VCVDVorstands
mitglieder rollten 
standesgemäß 
auf eigener Ves
paAchse zum 
Treffen. 

Ein respek
tabler Sai
s o n a u f t a k t 
– wäre das 
Wetter etwas 
besser gewesen, 
hätten sicherlich 
noch mehr Teil
nehmer das Treffen 
bereichert. Aber die 
Eisheiligen haben die 
Mitte des Wonnemonats 
in ein Wechselbad der Tem
peraturen und der Trockenheit (bzw. 
Nässe) getaucht. 

Bei nasskaltem Wetter und Tem
peraturen im einstelligen Bereich 
kämpften sich die Sportfahrer zu
nächst am Samstagnachmittag durch 

den ersten Lauf zur Deutschen Ves
paTurniermeisterschaft. Hervorra
gend geschlagen haben sich dabei 
nicht nur die Jüngsten vom VC Bür
gel: Zum ersten Mal überhaupt hat 
sich Norbert Schaal vom VC „Los 
Piratos“ Voerde durch den Parcours 
gewagt – und belegte am Ende den 
2. Platz in der BKlasse!

Der Vespaparty am Abend stell
ten die Ruhrtaler ein leckeres 

und umfangreiches Buf
fett voran. VCVDPrä

sident Uwe Bödicker 
gratulierte MCR

Vo r s i t z e n d e m 
Ralf Isecke zum 
55jährigen Be
stehen des 
Clubs. „In eu
rer langjäh
rigen Vereins
g e s c h i c h t e 
habt ihr über 
20 Mal ein Tref
fen für die Ves

pafahrer aus
gerichtet“, sagte 

Uwe. „Wir hof
fen, dass ihr die

ser schönen Tradition 
treu bleibt und auch den 

Sport weiterhin so stark un
terstützt.“

Denn am Sonntag fand auf dem 
vereinseigenen Gelände am Rande 
der Schwerter Innenstadt zum ersten 
Mal ein Lauf zur Deutschen Vespa
Trialmeisterschaft statt. Das Gelän

de ist erst seit kurzem im Besitz des 
MCR, und dort könnten auch in Zu
kunft Trialläufe mit verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen angeboten wer
den. 

Den Triallauf gewann übrigens 
Udo Kleber vor Günther Kübler und 
Tobias Heidelberger. Die genauen 
Sportergebnisse (Turnier und Trial) 
sind im Internet unter www.vcvd.de 
abrufbar

Fazit: Ein gelungenes kleines Auf
takttreffen im Herzen des Ruhrge
biets, welches aber sicherlich mehr 
Teilnehmer verdient hätte. Insbeson
dere, da der MC Ruhrtal sein 55jäh
riges Bestehen gefeiert hat.  n

VCVD-Präsident Uwe Bödicker (r.) 
gratuliert MCR-Chef Ralf Isecke zum 
55-jährigen Bestehen des Clubs.
 Foto: Christian Laufkötter

Jörg Klare vom 
MC Ruhrtal zieht 
unter den Augen 
des Publikums 
souverän durch 

das Turnier. 
Foto: Sigrid Bödicker
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Vespafreunde Straubing erobern 
Niederbayern mit ihren Blechrollern

Gerade mal drei Monate im VCVD, organisiert der 
noch recht junge Club bereits ein offizielles Treffen: Die 
Scootervista lockt im September mit Rollerausstellung, 

Händlermeile und zünftiger Brotzeit

Aus den Clubs

20 1/2012

Ihr Herz schlägt 
im Zweitakt. Mit 
ihren Blechrol
lern erobern sie 
nicht nur ihre 
Heimat Nie
derbayern, son
dern auch ganz 
Deutschland und 

das europäische 
Ausland, wenn sich 

dort andere Vespa
Enthusiasten  ihr Stell

dichein geben. Die Rede 
ist von den Vespafreunden 

Straubing, die seit Anfang des Jahres 
Mitglied im Vespa Club von Deutsch
land e.V.  sind und sofort Vollgas 
geben: Mit ihrer Scootervista im 
September richten sie gleich ein offi
zielles VespaTreffen aus.

Wer sind die Vespafreunde Strau
bing? Das ist ein „Haufen“ von etwa 
40 begeisterten männlichen und 
weiblichen Schaltrollerfahrern. Vom 
Alter – zwischen 18 und 74 Jahren – 
ist ebenso alles dabei wie auch von 
den Berufsschichten. Eine bunte Mi
schung, die eines verbindet: das Ves
pafahren. Allerdings muss es Blech 
sein.  ClubGründer Jürgen Weber 
geht dabei mit bestem Beispiel voran. 
So nennt er u.a. eine Lampeunten 
und ein VespaAuto sein eigen – und 
damit Baujahre, die deutlich vor sei
nem eigenen (1970) liegen.

„Infiziert“ wurde Jürgen bereits 
als Teenager. Doch dann schlief das 
Virus jahrelang, bis es in einem – wie 
soll es auch anders sein – Italienur

laub erneut ausbrach. Das Auto wur
de aufgebrochen, so dass ein Leih
fahrzeug her musste. Also schwang 
er sich im Heimatland der Vespa 
auf eben diese – und wollte nicht 
mehr absteigen. Zurück in Deutsch
land schaute sich Jürgen sofort nach 
einem eigenen Gefährt um und fand 
darüber hinaus noch Gefährten. 

Den Straubinger Vespisten war 
schnell klar, dass sie sich regelmäßig 
treffen wollten. Also nahm Jürgen das 
in die Hand, machte einen 
Terminplan, baute mit 
der Unterstützung 
seiner Frau Sabine 
eine Homepage 
auf und kontak
tierte Gleich
gesinnte. Beim 
ersten Tref
fen fanden sich 
gleich 15 Vespa
freunde ein. Das 
war 2009. Jetzt zäh
len die Vespafreunde 
Straubing nahezu das 
Dreifache. 

Und was treiben sie so? Das, was 
VespaClubs so treiben: Sie führen 
Benzingespräche, schrauben gemein
sam an ihren Blechrollern, treffen sich 
zu Grillfesten, besuchen Volksfeste, 
sehen sich Oldtimerausstellungen an 
– und fahren vor allem Roller. Mit ih
ren Vespen cruisen sie durch die nie
derbayrische Landschaft. Ziele sind 
das Fahren selbst, aber auch der Ba
yerische Wald, der Ammersee, Ver
anstaltungen im benachbarten Ös

terreich 
o d e r 
V e s p a 
Treffen in D e u t s c h 
land und der Welt, z.B. die Vespa 
World Days. 

Ihr eigenes Treffen nennen sie 
Scootervista. Bereits zum zweiten 
Mal laden sie die Freunde des italie
nischen Kultrollers zu diesem Event 
in die Gäubodenstadt Straubing ein. 
Direkt an der Donaubrücke in der 

Tafernwirtschaft bittet die 
niederbayrische Rol

lerfraktion vom 1. 
bis 2. September 

zum Stelldichein. 
Die Scootervi
sta ist ein „un
gewöhnliches“ 
Treffen: Sie ko
stet keinen Ein
tritt. Die Strau

binger verstehen 
ihre Scootervista 

eher als gemütliches, 
freundschaftliches Tref

fen Gleichgesinnter, die sich 
bei einer zünftigen Brotzeit austau
schen. Klingt langweilig? Ist es aber 
nicht: Roller und Teilehändler bieten 
dort ebenso ihre Waren feil wie die 
Kreativen der Vespafreunde Strau
bing. Exklusive Kreationen aus Glas, 
Holz, Metall oder Stoff sind im ver
einseigenen VespArtShop zu finden. 

Auch für Augenschmankerln 
ist gesorgt. In einer Rollerausstel
lung präsentieren die Straubinger 
das Kultgefährt sowohl aufwendig 
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restauriert als auch im Originalzu
stand. 

Wem die Fahrt nach Straubing 
allein nicht reicht, der kann an bei
den Tagen der Scootervista an einer 
etwa eineinhalbstündigen Ausfahrt 
mit Rollerweihe im Gäuboden teil
nehmen. Hierfür erheben die Vespa
freunde Straubing allerdings einen 
Unkostenbeitrag von 5 Euro. Dafür 
erhalten die Teilnehmer eine kleine 
Erfrischung und eine Überraschung. 

Was letztere ist, wird natürlich nicht 
verraten, nur soviel: Für Sammler 
soll es ein richtiges Schmankerl sein. 
Na, da kommt man doch direkt auf 
den Geschmack, Straubing und seine 
Vespafreunde kennenzulernen. 

 www.vespafreunde-straubing.de

Aus den Clubs

Die Vespafreunde 
Straubing haben 

einen Partnerclub  
in Italien: den Ves-

paclub Dolomiti 
Feltre.

Anzeige

Gemeinsame Tou-
ren stehen oft auf 
dem Programm – 
hier bei einer Rast 
auf dem  
Großglockner.

Text: Silke Laufkötter
Rollerfreunde Vest Recklinghausen

Fotos: Vespafreunde Straubing
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Uff. Gerade erst ist das Saisoner
öffnungstreffen in Schwerte vorbei, 
da stehen schon die nächsten groß
en Events auf dem Plan. Neben den 
beiden internationalen Treffen in 
Zell am See (Vespa Alp Days vom 
7. bis 10. Juni) und den Vespa World 
Days in London (14. bis 17. Juni) la
den die beiden norddeutschen Clubs 
„VCVDLuder“ und der VC Graf
schaft Bentheim e.V. zum gemein
samen Treffen nach Ohne. Vom 29. 
Juni bis 1. Juli wird dort die gemein
same 20jährige Mitgliedschaft im 
Dachverband gefeiert.

Zwei Nighter stehen auf dem 
Programm, ebenso wird am Treff
platz (das Schützenhaus in Ohne) 
ein Sportlauf zur Deutschen Ves
paTurniermeisterschaft ausgerich
tet. Fungames, Quartermile und ein 
Tanzwettbewerb am Abend runden 
das Ganze ab.

Nach den Ende Juli stattfindenden 
German Vespa Days – 60 Jahre VCVD 
geht es dann Schlag auf Schlag an 
fast jedem Wochenende weiter. Am 
4. und 5. August lädt der Vespa Club 
Regensburg zum Treffen auf die Frei
zeitinsel in Bad Abbach ein. Beson
deres Highlight ist sicherlich der 
Sonntag, bei dem ein offizieller Lauf 
zur Deutschen BlechrollerMeister

schaft (DBM) angeboten wird. Ne
ben den offiziellen Rennklassen gibt 
es – neu in dieser Saison – auch eine 
Streetklasse. Hier kann jeder gegen 
jeden fahren. Die Klasse ist für DBM
Neueinsteiger oder Wiedereinsteiger 
mit Straßenrollern gedacht. Bisher er
folgreiche Fahrer und Teams werden 
gebeten an dieser Klasse nicht teilzu
nehmen. Teilnehmen darf nur, wer  
die letzten zwei Jahre nicht einen der 
ersten drei Plätze bei der DBMMei
sterschaftswertung belegt hat.

Vom 10. bis 12 August feiert der 
VC Giessen sein 60jähriges Beste
hen. Schwerpunkt ist hier die Deut
sche VespaTrialmeisterschaft: Die 
Giessener haben als Veranstaltungs
ort das MotocrossGelände des MSC 
Beuern in benachbarten Buseck be
kommen – auch für NichtSportfah
rer ist die Strecke nutzbar!

Ein Wochenende Verschnaufpau
se, dann geht es wieder im Wochen
rhythmus weiter: Vom 24. bis 26. 
August laden die Kollegen vom VC 
Celle wieder traditionell nach Walle 
ein. Und dann steht Anfang Septem
ber die Scootervista in Straubing auf 
dem Plan ...

Aus den Clubs

Treffenkalender in 2012 ist  
voll wie seit Jahren nicht mehr

Treffen im benachbarten Ausland

Das erste Juli-Wochenende 7. und 8. Juli hat es in sich. Gleich zwei interes-
sante internationale Treffen buhlen um Teilnehmer. Zum einen feiert das itali-
enische „Registro Storico“ sein 25. Treffen in Mailand (www.rsv2012.eu) und 
zum anderen feiert der Vespa Club Frankreich sein 60-jähriges Bestehen in 
Fourchambault (www.vespaclubfrance.com). Da hat man echt die Qual der 
Wahl ...

Klack und Dran: Die etwas andere Geschenkidee
Das Problem kennt jeder: Man 
kommt nach Hause und wirft den 
Schlüsselbund irgendwo auf die Ab
lage. Will man das Haus wieder ver
lassen, sucht man verzweifelt nach 
den Dingern! 

Abhilfe will hier ein neues Schlüs
selbrett schaffen. Ok, die Idee an sich 
ist nicht neu. Aber die Machart: Denn 
bei KlackundDran handelt es sich 
um a) ein individuell zu gestaltendes 
Produkt und b) um ein mit Indus
triemagneten ausgestattetes Brett im 
Format 40 mal 20 Zentimeter.

„Das Geniale ist, dass die Ma
gneten so stark sind, dass sie pro 
Stück bis zu 1,5 Kilogramm Gewicht 
aushalten“, sagt Tüftler Nils Ho
mann. Eigentlich dreht er in seinem 
Beruf Filme, privat ist er auf vielen 
Runs zu Gast. Sein eigener Roller

Fernsehkanal im Internet „ScootTV“ 
ist auch schon hinlänglich bekannt. 
„Ich hatte einfach keine Lust mehr, 
meine Rollerschlüssel immer wieder 
aufs neue zu suchen“, erklärt er, wie 
er auf die Idee zu dem Brett kam.

Im Internet können Interessierte 
nicht nur aus einer Vielzahl von Mo
tiven wählen. Ohne großen Aufwand 
kann ein eigenes Fotomotiv hochge
laden werden, um daraus ein Brett 
zu erstellen. Und mit 39, Euro ist die 
ganze Sache sogar noch erschwing
lich.  www.klackunddran.de

Infos im Netz

29.6.–1.7., Ohne:
www.vcvd-luder.de
4.–5.8., Regensburg:
www.vespaclub- 
regensburg.de
10.–12.8., Gießen:
www.vc-giessen.de
24.–26.8., Walle:
www.vc-celle.de
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Aus dem Sport

Bei bestem Wetter hätte die Rallye 
stattgefunden, wenn sie denn ei
nen Tag vorher ausgefahren worden 
wäre. Wurde sie aber nicht. Also reg
nete es den Tag über immer wieder, 
und die Teilnehmer wurden nass.

Aber jetzt mal ganz von vorne. 
Das die 51. Motorradrallye „Selztal“ 
überhaupt stattfand, hat was mit der 
Hartnäckigkeit von Falk Hartmann 
und den immer mitfahrenden Rol
lerfahrern zu tun, die zum Teil in den 
vergangenen Jahren bis zu 90 Prozent 
der Teilnehmer stellten.

Die Motorradrallye ist ein Über
bleibsel aus dem vergangenen Jahr
hundert als es noch sog. Zuverläs
sigkeitsfahrten mit mehr als 600 km 
Fahrtstrecke gab. So wurde eine Ziel
fahrt, mit Zeit und Durchfahrtkon
trollen, zum Nürburgring gestartet. 
Auf dem Ring mussten dann noch 
Runden gedreht werden, bevor es 
nach einer Zwangspause wieder zu
rück zum Startort ging. 

In verkleinerter Form geht es auch 
so in Ingelheim los. Dort ist traditio
nell der Start zur Rallye Selztal. Es 
gibt eine Strecke von etwa 220 km zu 
fahren. Die Streckenwahl ist frei, d.h., 
jeder kann da fahren, wo er möchte. 
Manche wählten die Autobahn, an
dere bevorzugten die kleineren Stra
ßen im Hunsrück. Und ich wäre mein 
Lebtag nie im Hunsrück umherge
fahren, wenn es nicht diese Veran
staltung gäbe. 

Die erste Durchfahrtkontrolle 
war diesmal im Andenkenladen an 
der Loreley. Dort musste ein Stempel 
für die Bordkarte abgeholt werden. 
Dies dient dem Veranstalter der Kon
trolle, ob auch alle Teilnehmer diesen 
Ort angefahren hatten. Denn für das 
Auslassen der Kontrollstellen gibt es 
Strafpunkte bis hin zum Ausschluss 
aus der Veranstaltung. 

Der Weg zur Loreley war einfach 
zu bewältigen, von Ingelheim nach 
Bingen, weiter nach Bingerbrück, Ba

charach und Oberwesel in Richtung 
St. Goar. Am Loreleyfelsen, wie oben 
gesagt, dann die erste Kontrolle. Ab 
St. Goar dann den Berg hoch in Rich
tung Emmelshausen und weiter über 
kleine Dörfer nach Brodenbach an 
die Mosel. Erstmalig mussten wir die 
Mosel überqueren. Dazu eine der we
nigen Brücken finden, die nahe ge
nug an der gedachten Ideallinie lag. 
Etwa 20 Minuten Pause hatten wir 
herausgefahren. Die wurde genutzt, 
um uns zu stärken und mit den ande
ren Teilnehmern über das Wetter, die 
Strecke und alles mögliche zu reden. 

Zur regulären Startzeit in den 
nächsten Abschnitt fuhren wir zu
rück über die Mosel, um dann in 
Burgen links ab über Macken, Eves
hausen, Dammershausen in Rich
tung Simmern zu fahren.

Hinter Simmern dann in Rich
tung Tiefenbach. Hier  über die ehe
malige Sonderprüfungsstrecke nach 
Kreershäuschen. Aber im Nassen 
machte das nicht den richtigen Spaß. 
Am Denkmal für den Jäger aus Kur

Selztalrally geht in die 51. Runde!

Vom Startplatz in Ingelheim machten sich die Fahrer auf den gut 220 Kilometer 
langen Weg.  Foto: Martina Both

Strömender 
Regen war der 

ständige Begleiter 
der Selztal-Fahrer.  

Foto: Martina Both

220 Kilometer lange Strecke führt die Teilnehmer unter anderem in die 
entlegenen Winkel des Hunsrücks | Dauerregen machte die  

Veranstaltung zu einem feuchten Vergnügen
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Aus dem Sport

Der Sportkommissar teilt mit:

Der Sportkommissar hat die Termine für die diesjährigen 
Sportläufe festgelegt. Sie finden folgendermaßen statt:
Ruhrtal  12. – 13. Mai 1 x Turnier und 
    1 x Trial
Bad Bentheim 29. – 01. Juli 1 x Turnier
Gießen  10. – 12. August 2 x Trial
Lippstadt 7. – 9. Sep. 1 x Turnier Sa.
    und 1 x Turnier So.(*)
(*) Dieser Lauf wird nicht für den Willi-Hieke-Pokal gewertet.

Für die Vespa-Sportmeisterschaft sind in diesem Jahr 
erstmals Läufe der European Scooter Challenge (ESC) 
und der European Scooter Trophy (EST) in die Wertung 
aufgenommen worden. Für die Wertung der Deutschen 
Vespa-Sportmeisterschaft sind mindestens 3 Läufe zu 
absolvieren, und die maximal 5 besten Läufe werden 
gewertet. Die Termine:
Pfungstadt: Enduro Rally (Oktober 2011)
Selztal:  5. Mai 2012
Vespa Raid: Ancona (I), 2. – 3. Juni
Vespa Rally: Pinerolo (I), 21. – 22. Juli

ESC-Rennen: 8. – 10. Juni 10. Run & Race, Lie- 
    dolsheim (D),
  6. – 8. Juli Kurvenlage, Wackers- 
    dorf (D)
  17. – 19. August Blechkampf, Belleben
EST-Rennen: 14. – 15. April  Templin
  26. – 27. Mai  Zielona Gora
  9. – 10. Juni Wittgenborn
  xx. - xx. August Liedolsheim (Termin  
    wird noch bekannt  
    gegeben)

Informationen zu den Wertungen der ESC und der EST 
sind unter 
www.dmv-motorsport.de/home/ 
motorsport/motorrad/meisterschaften.html
zu finden.

Frank Neugebauer
Sportkommissar

neugebauer@vcvd.de

pfalz machten wir keinen Halt, weil 
die Zeit drängte. 

Im Testgelände der Fa. Opel, ge
nannt  Pferdsfeld, warteten schon ei
nige Teilnehmer, damit dort die Wer
tungsprüfung beginnen konnte. Die 
Zeit, die dort dann gefahren wurde, 
ergab als Summe der Sekunden die 
Menge der Strafpunkte. Zu diesen 
hätten sich die auf der Strecke ein
gehandelten Strafpunkte noch hinzu 
addiert.

Jeder Fahrer hatte hier über eine 
festgelegte Strecke drei Runden plus 
eine Besichtigungssrunde zu fahren. 
Die Runden musste jeder selber zäh
len, es gab nicht genug Helfer.

Alle Teilnehmer schafften dies 
ohne Sturz, obwohl es eine Heraus
forderung war, im Nassen über Fahr
bahnmarkierungen zu fahren. Auf 
einem ehemaligen Flugplatz sind 
nicht alle Flächen nach Gesichts
punkten des Wasserabflusses gestal
tet, so dass da auch einige großflä
chige Pfützen zu umfahren waren. 

Dann ging es über Entenpfuhl, 
Schöneberg und Waldlaubersheim 
zurück nach Ingelheim. Dort regnete 
es dann endlich weniger, wenn auch 
nicht für lange Zeit, aber wir waren 
zufrieden. Insgesamt nahmen 15 Mo

torradfahrer, 5 Gespannfahrer und 10 
Rollerfahrer an der Rallye teil. 

Die Siegerehrung und der an
schließende Umtrunk in der Ver
einsgaststätte verliefen friedlich und 
freundlich und es wurde noch ange
regt über alte Zeiten und die nächst
jährige Motorradrallye Selztal gere
det. Es soll das Alsenztal angefahren 
werden. Da waren wir vor einigen 

Jahren schon mal, da hat es auch ge
regnet wie ein Biest.

Aber nächstes Jahr wird alles bes
ser. Auch das Wetter. n

Hans-Werner Both
Vespa Club Düsseldorf e.V.

Ergebnisse  
der Roller

1. Hans-Werner Both, 
VC Düsseldorf

2. Ulf Boller, VC Bonn
3. Jürgen Hillesheim
4. Bernd Kübler, VC Bonn
5. Dr. Tim Holthaus
6. Uwe Bödicker, 

VC Düsseldorf
7. Wilfried Taraschinski, 

VC Düsseldorf
8. Sigrid Bödicker, 

VC Düsseldorf
9. Dirk Schlemme

Vespa Club „Die schwarzen Schafe“ Mainz
10. Manfred Holthaus



Anzeige



26 2/2012

Blick über den Tellerrand

Customshow im Land der 
über 1.000 Biere

Belgien – das Land ist flächenmäßig 
kleiner als NordrheinWestfalen und 
hat obendrein auch noch weniger 
Einwohner. Dafür spricht man dort 
drei Sprachen und braut über 1.000 
verschiedene Biere. Doch was noch 
viel interessanter ist, ist die Tatsache, 
dass es dort schon seit vielen Jahren 
eine sehr lebendige Rollerszene gibt. 
Eine Veranstaltung, die sich über all 
die Jahre einen guten Ruf erarbeitet 
hat, ist die Customshow in Antwer
pen, die auch für viele deutsche Rol
lerfahrer einen Pflichttermin im Rol
lerjahr darstellt. 

Die besagte Customshow ist nicht 
als Eintagesveranstaltung, sondern 
als Weekender ausgelegt. Es gibt also 
Programmpunkte von Freitag bis 
zur sonntäglichen Customshow. Um 
auch etwas Zeit für die Schönheiten 
Antwerpens und seine Kneipenkul
tur zu haben, sind wir in diesem Jahr 
dann auch zum ersten mal bereits am 
Freitag angereist. Unser Hotel befand 
sich in der Nähe des wunderschönen 
Antwerpener Hauptbahnhofs und 
somit in unmittelbarer Nähe zur In
nenstadt. 

Wegen etwas ungemütlichen 
Wetters starteten wir unseren Stadt
bummel am Samstag erst mit Verspä
tung, hatten aber noch genug Zeit, 
uns einen schönen Eindruck von 
Antwerpen zu verschaffen. Im Bahn
hof fand passenderweise gerade eine 
Tourismusmesse der Provinz Wal
lonien statt, auf der man sich nicht 

nur über schöne 
Reiseziele infor
mieren, sondern 
zudem auch re
gionale Pro
dukte probie
ren konnte. Von 
Schokolade über 
Wurst und Käse 
bis hin zum Bier 
konnte hier alles 
gekostet werden. Besonders erwäh
nen muss ich zudem einen Besuch 
in einem erstklassigen Comicladen, 
der das Herz eines jeden Fans der 
Bildbände höher schlagen lässt. Bel
gien ist nun mal Comicland. Selbst
verständlich versäumten wir auch 
nicht weitere Abstecher in die Gas
tronomie und schwuppdiwupp war 
es auch schon wieder Abend und 
Zeit für den Samstagsnighter. Leider 
muss ich sagen, dass wir uns dessen 
Besuch auch hätten sparen können, 
da nicht wirklich die gewohnte Stim
mung aufkam, wegen derer man ei
nen Nighter besucht. 

Die Customshow fand, wie auch 
bereits in den Vorjahren, in einer Hal
le etwas außerhalb des Zentrums 
statt. Wie ich nicht anders erwartet 
hatte, gab es auch in diesem Jahr eine 
bunte Mischung an ausgestellten 
Rollern. Vom Oldtimer im Original
lack über perfekt restaurierte Fahr
zeuge bis hin zu extremen Umbauten 
war alles vertreten. Auf einer spezi
ellen Standfläche waren Modroller 

ausgestellt, wo
bei dort eine 
schöne Band
breite des The
mas präsentiert 
wurde, die mehr 
als nur jede 
Menge Lam
pen am Bein
schild zu bie
ten hatte. Auch 

wenn die internationale Beteiligung 
in früheren Jahren schon mal bes
ser war, so waren Aussteller aus 
Deutschland, Großbritannien, den 
Niederlanden und Belgien vertreten. 
Aus diesen Nationen konnte man 
auch viele Händler antreffen. 

Den Preis für den besten Club
stand räumte der Vespa Club Ant
werpen ab, der nicht nur seine Rol
ler sehr gut in Szene gesetzt hatte, 
sondern auch fleißig die Werbetrom
mel für die Vespa World Days 2013 
rührte. 

Auch ein Mitglied eines VCVD
Ortsclubs war unter den Preisgewin
nern. Christian Lohey vom VC Los 
Piratos Voerde konnte einen Pokal für 
seinen Racer mitnehmen, der auch 
bereits das Titelbild dieses Magazins 
zierte (Ausgabe 2/2011). Ansonsten 
konnte auch noch das Scooter Center 
Köln zwei Pokale für seinen Smallf
rameUmbau ergattern und der Lam
bretta Club Deutschland hatte sich 
mit seinem Stand auch wirklich viel 
Mühe gegeben und eine nette Aus
wahl der LunaSerie präsentiert.

Bleibt abschließend nur noch zu 
sagen, dass sich der Besuch der Cus
tomshow wieder einmal voll gelohnt 
hat und ich jedem Vespafreund nur 
empfehlen kann, im kommenden 
Jahr der Veranstaltung mal einen Be
such abzustatten oder noch besser 
dort ein Fahrzeug auszustellen.  n

Die beiden 
Maschinen von 
Christian Lohey 
(VC „Los Piratos 
Voerde“). Der 
schwarze Racer 
links gewann 
einen Preis  
Fotos: Frank Wiese

Frank Wiese
Vespa Club Lippstadt
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Das Blechrollerquartett  
2012 Edition:

Dieses einzigartige Spiel beinhaltet 
32 der schönsten Modelle und Bau
reihen der Vespa sowie deutsche 
und internationale Lizenzbauten seit 
1946: getunte und rostige Roller, Old
timer und zeitlos schöne Alltagsmo
delle.

Das Spiel ist handnummeriert 
und auf 2.012 Verkaufsexemplare li
mitiert. Das Quartett ist auf Spielkar
tenkarton gedruckt und in bedruck
ter Pappschachtel verpackt.
Kostet ca. 10 €

www.kerresinhio.de

Kiddimoto:

Hiermit lernen Kinder blitzschnell, 
das Gleichgewicht, Koordination 

und Motorik zu beherrschen, damit 
sie einfach und mühelos richtig Rad
fahren lernen können. Der Motorrol
ler ist ein tolles, 
originelles und 
lehrreiches Ge
schenk. Durch 
die unverkenn
bare VespaOp
tik ist der Motor
roller ein Muss 
für den Nach
wuchs. Der Rol
ler ist aus Birkenholz gefertigt und 
hat ein CE Prüfzeichen, ihn gibt es 
vier verschieden Designs Union Jack, 
Italian, Bright Pink und in Blau. Die 
passenden Helme gibt es auch zu den 
jeweiligen Holzrollern. Kiddimoto 
Roller kostet: 139,99 € und der Helm 
liegt bei 29,99 € 

www.runos-rollerwelt.de 

Stoßdämpfer YSS X-Pro Serie:

Der Stoßdämpfer von YSS ist ein 
guter Allrounder mit einer verstärk
ten Feder und einer größeren Dämp
ferpatrone. Er bietet eine deutliche 
Fahrwerksverbesserung zum güns
tigen Preis/LeistungsVerhältnis 
und ist für den Zweimannbetrieb be
stens geeignet. Die Federvorspan
nung der Sport Carbone lässt sich 
stufenlos 3fach verstellen. Er ist auch 
eine der wenigen Sportstoßdämpfer 
mit TÜVGutachten. Den YSSPro
SerieStoßdämpfer gibt es für vorne 
und auch für hinten für folgende Mo

delle: PK50125/S/XL/XL2/ETS
Kostet 59, €

www.sip-scootershop.de

GoPro – Be a HERO

Jeder der eine kleine, leichte Helm
kamera kaufen möchte, kommt heu
te an der GoPro HD Hero nicht mehr 
vorbei. Die GoPro HD Hero ist die 
mit Abstand beste Helmkamera, die 
es derzeit auf dem Markt gibt. Man 
kann die GoPro HD Hero aber auch 
für diverse anderen Einsätze verwen
den.

Der CMOSBildsensor der GoPro 
HD Hero fällt mit 1/2,3 Zoll so groß 
aus wie in den meisten Kompaktka
meras. Der Chip nimmt Fotos mit ei
ner Auflösung von fünf Megapixeln 
auf. Bei Videos erreicht er eine Full
HDAuflösung von 1.920 x 1.080 Pi
xeln mit 30 Bildern in der Sekunde. 

Die Kosten liegen bei rund 300 € 
– aufwärts. 

www.gopro.com

Den Ausflug mal so richtig  
in Szene setzen ...

Tim Feser
VC „Die Schwarzen Schafe“ Mainz

Frank Nagel
Vespa Club Düsseldorf e.V.
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Nachrichten

Soviel altes Blech auf einen Haufen – dafür sind die 
Freunde der urdeutschen Vespa aus dem hohen Norden 
bis runter aus den Alpen extra nach Dreieich bei Frankfurt 
a.M. gekommen. Anfang Mai luden die VespaHoffmann
Freunde Rhein/Main in die alte Burgruine, um die größte 
Schau der noch erhaltenen HoffmannVespen auf die Bei
ne zu stellen.

Für die beiden Organisatoren Thomas Knick und 
Matthias Hochberger eine Herzensangelegenheit, denn 
beide zählen seit Jahren zu den ausgewiesenen Experten 
in Sachen Hoffmann. Eine von Thomas` Maschinen ist als 
Polizeivespa wieder aufgebaut worden. „Die Düsseldor
fer Polizei hatte Anfang der 1950erJahre 20 Stück von ih
nen bekommen“, berichtet er. „Leider sind alle Unterla
gen über ihren Verbleib verschwunden, so dass wir sie 
nur nach der Vorlage alter Fotos und jahrelanger Recher
che nach den Farbcodes und Ausstattungsvarianten wie
der so originalgetreu wie möglich aufbauen konnten.“ So 
fand sich beispielsweise kein Chrom an den Maschinen.

Insgesamt waren rund 40 HoffmannVespen in der 
Burgruine anzutreffen. Die Zustände reichten dabei vom 
Originalzustand mit reichlich Patina über normale Re

staurationen mit Gebrauchsspuren bis hin zum hoch
glanzpolierten Neuaufbau Marke Museumsstück. Zum 
Treffen gaben sich über 100 Besucher in der kleinen Stadt 
ein Stelldichein. Mitorganisator Matthias, der auch das 
Historische Register des VCVD leitet, zeigt sich sehr zu
frieden: „Wir wollen den Erfahrungsaustausch fördern, 
und das wird sehr gut angenommen.“

Zeigt her eure Schätze: Königinnen 
belagern die Burg Dreieichenhain

Wie genau es zu dieser bundesweit einmaligen Sternfahrt 
kam, lässt sich nur noch schwer nachvollziehen. Anfang 
März eröffnete im Technikmuseum Sinsheim die Sonder
ausstellung „66 Jahre Vespa“, und kurze Zeit später geis
terten in den verschiedensten Foren im Internet die ersten 
Ideen zu einem „Tag der Vespa“ Ende April.

Neben der Zeitung Scooter&Sport, die zu diesem 
Sonntag eine mehrtägige Rollertour durch die Region an
geboten hatte, griff unter anderem auch das Vespaforum 

(www.vespaforum.de) diese Idee auf und koordinierte 
unter den Lesern  die gemeinsame Anreise. 

Für den Tag selbst hatte Robin Davy von den Oldti
merfreunden München eine eigene Plakette aufgelegt. 
Vertreter der European Scooter Challenge (ESC) bauten 
auf dem Parkplatz eine eigene Rennstrecke auf und lie
ßen mehrmals täglich ihre Rennboliden zu Showzwecken 
um den Parcours flitzen.

Die Besucher kamen aus ganz Deutschland. Auch 
aus der Schweiz und Luxemburg sind Freunde der ita
lienischen Fortbewegung in den Kraichgau gekommen. 
Und zwar auf zwei, drei und sogar vier Rädern: Günter 
und Uschi Strohmaier sind mit einem seltenen noch gut 
erhaltenen Vespa400Auto extra aus der Schweiz ange
fahren gekommen.

Insgesamt kamen mehr als 500 Roller aller Alters und 
Technikklassen mit zusammen über 800 Besuchern zu 
diesem Treffen der etwas anderen Art. Jeder Rollerfahrer 
erhielt einen Aufkleber und einen Getränkegutschein, zu
dem war für sie der Eintritt ins Museum selbst reduziert.

www.technik-museum.de

Über 800 Besucher sind zum „Tag 
der Vespa“ ins Museum gekommen 
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Neues aus 
den Ortsclubs

Aufnahme
Der Vespa Club Kleinost-
heim e.V. hat seinen Austritt 
zurückgezogen und bleibt weiter-
hin Mitglied im VCVD.

Vespa Club Landshut e.V., 
Christian Hecht, Altstadt 254, 
84028 Landshut, 
info@vc-landshut.de 

Chiemgauvespen, 
Patrick Adam, Asternweg 7a, 
83229 Aschau im Chiemgau, 
patrick.adam@chiengauvespen.de 

Vorstandsänderungen
Der Vespa Club Giessen e.V. 
hat bei seiner Jahreshauptver-
sammlung einen neuen Vorstand 
gewählt. Er setzt sich wie folgt zu-
sammen: Thomas Brandherm  
(1. Vorsitzender), Andreas Schöler 
(2. Vorsitzender), Yvonne Klaum 
(Schriftführerin), Christine Kolb 
(Kassiererin) und Barbara Keden 
(Fahrleitung). Die Anschrift bleibt 
unverändert.

Anschriftenänderung:
Bremer Vespa Freunde,
Anja Hackfeld, Großer Ort 6,
27243 Groß Ippener; 
Tel.: 04224/229 98 27

ACHTUNG!
Die Vespina-Redaktion 
zieht um!
Ab dem 20. Juli erreicht ihr die  
Vespina-Redaktion auf dem Post-
weg nur noch über folgende 
Adresse:
Christian Laufkötter
Langeoogstr. 44
45665 Recklinghausen
Die neue Telefonnummer wird 
rechtzeitig an geeigneter Stelle 
bekannt gegeben.
Per E-Mail erreicht ihr die Re-
daktion weiterhin unter der be-
kannten Adresse  
redaktion@vcvd.de.

Nachrichten

Frankfurt war das Ziel der diesjährigen Sternfahrt der Ves
paclubs aus dem RheinMainNeckarGebiet. Die 

Organisatoren von den Vespa+ApeFreunden Frankfurt hatten sich das Feld
bahnMuseum im Stadtteil Rebstock als Ziel auserkoren. Bei strömendem Re
gen hatten sich rund 50 Vespisti eingefunden. Im Lokschuppen des Museums 
wurde mit Kaffee, Kuchen und Würstchen nicht gespart. Zudem gab es einen 
Infostand der „RenateGraefeVespaStiftung Frankfurt“. Die Sammlung des 
Frankfurter Feldbahnmuseums umfasst zurzeit 47 Lokomotiven sowie etwa 
150 Wagen aller Art. In den historischen Zügen kann man sogar durch den be
nachbarten Rebstockpark fahren und die Welt der Feldbahn erleben.

Wie in den Jahren zuvor hat der VC Wuppertal im April seine Orien
tierungsfahrt angeboten. Obwohl es Petrus diesmal nicht so gut 

mit uns gemeint hat, es war trocken aber kalt, haben sich 13 Teilnehmer des 
VC Hagen, VC Menden, Die Scooterboys und einige Gäste aus Oberhausen, 
Herne und Wuppertal auf den Weg ins Bergische Land gemacht. Nach der üb
lichen theoretischen Führerscheinprüfung ging es mit der Vespa auf die Stre
cke – nördlich von Wuppertal durch die schöne Landschaft über den Solin
gerNorden bis nach Sonnborn. Alle Teilnehmer waren von der Strecke sehr 
begeistert. Wie immer gab es zwischendurch ein paar lustige Spielchen und 
Fragen, die beantwortet werden mussten. Mit der Siegerehrung und Preisen 
für alle Teilnehmer ging die Ori erfolgreich zu Ende.  Horst Langner

Nächste Vespina
Die nächste Vespina erscheint Anfang September. Redaktionsschluss ist der 31. 
Juli. Bitte bis dahin Bilder und Texte an redaktion@vcvd.de schicken!
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Termine

VCVD-Termine 2012:
Wann was wo Info Kontakt

16. – 17.06. Vespa-Treffen Gungolding 1. Vespa-Treffen der Altmühltaler Altmühltaler Rollercrew, 
   Rollercrew Dominik Fichtner 
    nickfichtner@gmx.de 

29.06. – 01.07. Vespa-Treffen Ohne 15 Jahre VC Grafschaft  www.vcgb.de  
   Bentheim, 5 Jahre VCVD-Luder www.vcvd-luder.de 

27. – 29.07. Vespa-Treffen Herten German Vespa Days – 60 Jahre www.vcvd.de 
   Vespa Club von Deutschland e. V. www.germanvespadays.de 

04. – 05.08. Vespa-Treffen Regensburg Vespa-Treffen VC Regensburg www.vc-regensburg.de.vu 
   mit Nighter und DBM-Quartermile

10. – 12.08. Vespa-Treffen Giessen 60 Jahre VC Giessen VC Giessen 
    www.vc-giessen.de 

24. – 26.08. Vespa-Treffen Walle 16. Celler Heidetreffen Vespa-Club Celle  
    www.vc-celle.de 

01. – 02.09. Vespa-Treffen Straubing 2. Scootervista der www.vespafreunde-straubing.de   
   Vespafreunde Straubing

07. – 09.09. Vespa-Treffen Lippstadt 4. Lippstädter Vespatreffen Vespa-Club Lippstadt 
    www.vc-lippstadt.de

14. – 16.09. Vespa-Treffen Datteln Jahresabschlusstreffen 2012 Vespa-Club Los Piratos Voerde  
    www.lospiratos.de.vu

Sonstige Termine 2012:
Wann was wo Info Kontakt

07. – 10.06. Vespa-Treffen Zell Am See/ Vespa Alp Days www.vcpinzgau.at  
  Österreich des Vespa-Clubs Pinzgau

08. – 10.06 Scooter-Run Liedolsheim Run & Race Stoneheads SC 
    www.runandrace.de 

14. – 17.06. Vespa-Treffen London/ Vespa World Days 2012 Vespa Club of Britain 
  England  www.vespaclubofbritain.co.uk

07. – 08.07. Vespa-Treffen Mailand/ 25. Treffen des „Registro Storico www.rsv2012.eu 
  Italien Vespa“ in Mailand

07. – 08.07. Vespa-Treffen Fourchambault/ 60 Jahre Vespa Club d´France www.vespaclubfrance.com 
  Frankreich

13. – 15.07. Scooter-Run Geilenkirchen Scooter Dive No.22 Filthy & Sly  
    www.carssuck.de  

21. – 22.07. Regionaltreffen Kleinostheim Regionaltreffen 25 Jahre VC Kleinostheim 
   VC Kleinostheim Wolfgang Konrad (06027/9407)

17. – 19.08. Scooter-Run Neuwied Rollerspaß im Westerwald des www.southpalatinescooterists.de 
   South Palatine Scooterist SC

= Wertungsläufe „Wesche“-, „Stuck“- und „Eichner“-Wettbewerbe
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